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Mehrbelastungen kommen auf die 

Bürgerinnen und Bürger zu 

Steuerbescheide zur „Bausewein-Steuer“ wurden verschickt 

In den vergangenen Tagen erhielten die Erfurterinnen und Erfurter wenig 

erfreuliche Post von der Stadtverwaltung. Per Bescheid wurde allen 

Grundstücksbesitzern die Erhöhung der Grundsteuer B für das Jahr 2012 

mitgeteilt. Zudem ist bereits eine weitere Erhöhung für das Jahr 2013 

angekündigt. Diese Belastungen treffen zum wiederholten Male alle 

Bürgerinnen und Bürger der Landeshauptstadt, denn auch Mieter müssen 

über die Abrechnung der Nebenkosten die Grundsteuer B mitbezahlen. 

Entgegen der Ankündigungen des Oberbürgermeisters aus vergangenen 

Jahren, Steuern nicht erhöhen zu wollen, wurde nun die Grundsteuer B ein 

weiteres Mal erhöht und stieg damit auf mittlerweile 450 Prozent. Zu diesen 

Ankündigung und einhergehend mit dem aktuellen Bescheid, haben die 

Erfurterinnen und Erfurter außerdem mit vielen weiteren Mehrbelastungen 

wie beispielsweise höheren Parkgebühren oder den Kosten im 

Zusammenhang mit der Umweltzone zu rechnen. 

Der Fraktionsvorsitzende Michael Panse erklärt dazu: „Die CDU-Fraktion ist 

gegen Steuererhöhungen und hat diesen Griff in die Taschen der Bürgerinnen 

und Bürger bei der Nachtragshaushaltsberatung im Erfurter Stadtrat 

abgelehnt. Wir werden auch weiterhin nach alternativen Möglichkeiten 

suchen, den Haushalt ohne den fortwährenden Griff in die Taschen der 

Erfurterinnen und Erfurter zu gestalten. Alternativen hatte die CDU-Fraktion 

in der Haushaltsplanung in Form von verschiedenen Änderungsanträgen 

aufgezeigt. Die mehrfache Erhöhungen der Grundsteuer B erweist sich 

letztlich als 'Bausewein-Steuer'. 

Die Erhöhungen zeigen zudem, dass beim Oberbürgermeister und der rot-rot-

grünen Stadtratsmehrheit kein konstruktiver Wille zu tatsächlichen 

Einsparungen besteht. Die CDU-Fraktion hätte sich gewünscht, dass 

Einsparungspotentiale zum Füllen von Haushaltslöchern an anderer Stelle 

gesucht worden wären, die den Erfurterinnen und Erfurtern keine leeren 

Brieftaschen bescheren.“ 

Erfurt, 16. Januar 2012 

V.i.S.d.P. Alexander Hein 
 


